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A N F R A G E von Ruedi Noser (FDP, Hombrechtikon) 

 
betreffend Schnellbahnverbindung zwischen Zürich - Zürich Flughafen - Basel - Basel 

Flughafen 
________________________________________________________________________ 
 
 
Wenn der Flughafen Zürich auch in Zukunft ein konkurrenzfähiger internationaler Flughafen 
sein soll, dann wird die Anzahl Flugbewegungen pro Jahr weiter zunehmen. Eine globalisier-
te Wirtschaft bringt es mit sich, dass die lokalen Firmen immer internationaler vernetzt wer-
den und daher immer mehr auf einen guten und leistungsfähigen Flughafen angewiesen 
sind. Innerhalb von 60 km haben wir mit dem Flughafen Zürich und dem Flughafen Basel-
Mulhouse gleich zwei internationale Flughäfen. Gäbe es eine leistungsfähige Verbindung 
zwischen diesen beiden Flughäfen, so könnte man sie als einen einheitlichen Flughafen ma-
nagen (Bedingung: Umsteigezeit zwischen den beiden Flughäfen weniger als 30 Minuten). 
 
Die Schweiz baut jetzt am Gotthard einen ca. 50 km langen Basistunnel. Es müsste also 
auch möglich sein, eine Untergrundverbindung zwischen den beiden Flughäfen zu bauen. 
Eine Hochgeschwindigkeits-Untergrundbahn könnte die Distanz in weniger als 15 Minuten 
überwinden. 
 
Zusätzlich würde eine solche Verbindung die Wirtschaftszentren Zürich und Basel näher zu-
sammenrücken lassen. Die Region Zürich/Basel würde damit zu einer der bedeutendsten 
Wirtschaftsregionen in Europa aufrücken. 
 
 
Ich möchte den Regierungsrat bitten, folgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Gibt es eine Arbeitsgruppe, die sich aus Vertretern der Regionen Zürich und Basel zu-

sammensetzt und sich damit beschäftigt, wie die Verbindung zwischen den beiden Wirt-
schaftszentren mit dem öffentlichen Verkehr verbessert werden könnte? 

 
2. Gibt es eine Studie, die Aussagen darüber macht, ob ein wirtschaftlicher Betrieb der 

Schnellverbindung Zürich - Basel möglich ist? 
 
3. Erachtet der Regierungsrat die Idee einer Schnellbahnverbindung zwischen Zürich und 

Basel als prüfenswert und wenn ja ist er bereit, eine Machbarkeitsstudie zu erstellen? 
 
4. Engagiert sich der Kanton Zürich beim Projekt Swissmetro und wenn ja mit welcher Ab-

sicht? 
 
 
 Ruedi Noser 
 


